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4 1. Wann findet die Veranstaltung statt?

Die Veranstaltung wird jeweils imWinter- und Sommersemester angebo-
ten. Die Veranstaltung findet im Wintersemester 2020/21 nicht statt. Die
Inhalte werden hauptsächlich während der Vorlesungszeit vermittelt.
In der vorlesungsfreien Zeit sind keine Leistungen zu erbringen. Aller-
dings gilt während den Blockveranstaltungen Anwesenheitspflicht. Die
Blockveranstaltungen werden i. d. R. in der Woche vor Vorlesungsbeginn
abgehalten. Die Termine der Veranstaltung finden Sie auf der Homepage
des Lehrstuhls unter der Rubrik »Lehre«.

4 2. An wen richtet sich die Veranstaltung?

Die Veranstaltung richtet sich an Studierende der Betriebswirtschafts-
lehre, die das Gebiet der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre vertieft
studierenwollen, und an Studierende, die vorhaben, ihreAbschlussarbeit
im Bereich der Unternehmensbesteuerung oder Unternehmensrechnung
zu schreiben.

Das Seminar soll als Vorbereitungskurs für die Abschlussarbeit
verstandenwerden. Aus diesemGrund liegt der Fokus nicht allein bei der
Erstellung einer wissenschaftlichen Arbeit, sondern auf dem gesamten
Entstehungsprozess dieser, angefangen bei der Literaturrecherche bis
zur Präsentation der Ergebnisse.

4 3. Welche Vorkenntnisse sind erforderlich?

Es werden Grundlagen der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre (z. B.
»GrundlagenUnternehmensbesteuerung«desBayreutherBachelor-Studiengangs
Betriebswirtschaftslehre) und der Investitionsrechnung (z. B. »Investition
mit Grundlagen der Unternehmensbewertung«) vorausgesetzt.

4 4. Welche Inhalte werden vermittelt?

Konzeption und Ablauf Das BWL-Bachelor Seminar findet in Form
einer »Academic-Skills«-Veranstaltung statt. Im Fokus steht dabei neben
der Vermittlung technischer Methoden die wissenschaftliche Literatur-
recherche, das Lesen und Schreiben wissenschaftlicher Texte sowie die
wissenschaftliche Präsentation.

Während des Seminars ist von den Studierenden unter Anleitung ei-
nes Betreuers eine Seminararbeit zu einem Thema der Betriebswirtschaft-
lichen Steuerlehre oder Unternehmensrechnung zu verfassen, deren

www.steuern.uni-bayreuth.de
mailto:bwl2@uni-bayreuth.de
http://www.steuern.uni-bayreuth.de/pool/dokumente/lehre/BSc/BWL-B_Sc_-Grundlagen-Unternehmensbesteuerung.pdf
http://www.steuern.uni-bayreuth.de/pool/dokumente/lehre/BSc/BWL-B_Sc_-Investition-mit-Unternehmensbewertung.pdf
http://www.steuern.uni-bayreuth.de/pool/dokumente/lehre/BSc/BWL-B_Sc_-Investition-mit-Unternehmensbewertung.pdf
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Inhalt im Rahmen einer i. d. R. ein- bzw. zweitägigen Blockveranstaltung
zu präsentieren ist.

Die Seminarthemen werden jeweils zu Beginn Vorlesungszeit per
Aushang auf den Internetseiten des Lehrstuhls bekannt gegeben.

Die Themenvergabe erfolgt im Rahmen der Blockveranstaltung in
der Woche vor Vorlesungsbeginn. In einem viertägigen Seminarblock
erfolgt eine Einführung in LATEX, in Excel, in die Visual Basic Program-
mierung sowie in Mathematica. Zudem erhalten Sie eine umfangreiche
Schulung zur Literaturrecherche und -verwaltung durch die Universi-
tätsbibliothek. Zur Literaturverwaltung erfolgt eine Einführung in die
Literaturverwaltungssoftware Citavi.

Hinsichtlich der Seminararbeit ist zunächst ein Exposé auszuarbeiten,
das von dem jeweiligen Betreuer begutachtet wird. Der schriftlichen
Ausarbeitung des Themas auf Basis des Exposés folgt die Präsentation
der Inhalte im Rahmen eines Blockseminars.
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Zusammenfassung des Ablaufs:

1. Viertätiges Blockseminar in der Woche vor Vorlesungsbeginn und
Bearbeitung von Übungsaufgaben

2. 1/2-tägige Schulung zur Literaturrecherche und Literaturverwaltung
3. Ausarbeitung eines Exposés
4. Besprechung des Exposés
5. Erstellung einer (kurzen) Seminarbeit
6. Besprechung der Seminararbeit
7. Präsentation der Ergebnisse der Seminararbeit

Lernziele Seminare öffnen den Weg zu eigenständigem wissenschaft-
lichen Arbeiten. Im Hauptseminar wird eine fachliche Fragestellung mit
wissenschaftlichenMethoden analysiert und strukturiert. Erlernt werden
zudem die schriftliche gemäß den Anforderungen an wissenschaftliche
Arbeiten gestaltete Ausarbeitung, die Präsentation und Verteidigung des
Themas und die Diskussion in einer größeren Gruppe. Nach Abschluss
des Seminars beherrschen die Studierenden das von ihnen selbst bearbei-
tete Thema aus demBereich der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre und
Unternehmensrechnung und verfügen über einen Fundus an Inhalten
und Methoden der von den anderen Teilnehmern behandelten Themen.
In der eigenen Seminararbeit legen sie dar, dass sie aufbauend auf der
Darstellung der Grundlagen des Themengebietes auftretende Probleme
identifizieren und analysieren sowie ggf. einer grundsatzorientierten
systematischen Lösung zuführen können.

Lerninhalte

– Einführung in die VBA-Programmierung
– Einführung in Mathematica
– Typographische Umsetzung des Inhalts unter Verwen-
dung von LATEX

– Vertiefung des Wissens zu ausgewählten Fragestellungen
der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre/ Unternehmens-
rechnung

– selbständige Strukturierung und Ausarbeitung eines
wissenschaftlichen Themas

– Durchführung von Literaturrecherchen
– Literatur- und Quellenanalyse
– Präsentationstechnik
– Diskussionsverhalten in einer größeren Gruppe
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Gliederung der Veranstaltung (des Manuskripts)

1. Themenstellung
2. Literatur
3. Exposé
4. Technik

4.1 Excel
4.2 Mathematica

5. LATEX

5.1 (Erfolgs-)Geschichte von LATEX in aller Kürze
5.2 Installation
5.3 Literatur
5.4 Getting Started

5.4.1 Einige Anmerkungen zu diesem Reader
5.4.2 Hello World

5.5 Einfache Formatierungen in LATEX
5.5.1 Schriftarten
5.5.2 Schrifgrößen
5.5.3 Zeilenabstand
5.5.4 Ausrichtung von Text
5.5.5 Überschriften
5.5.6 Farbiger Text
5.5.7 Gänsefüßchen
5.5.8 Sonderzeichen
5.5.9 Längenmaße und Abstände

5.6 Listen
5.7 Boxen
5.8 Fußnoten
5.9 Verweise
5.10 Formeln
5.11 Eigene Befehle (Makros)

5.11.1 Neue Befehle
5.11.2 Umdefinieren bereits vorhandener Befehle
5.11.3 Rechnen mit LATEX
5.11.4 Eigene »usepackages« – Die Königsdisziplin

5.12 Tabellen
5.12.1 excel2latex
5.12.2 exceltex

5.13 Kopf- und Fußzeilen
5.14 eigene Zähler
5.15 Graphiken

5.15.1 Einbindung externer Graphiken
5.15.2 ImageMagick
5.15.3 Erstellung von Abbildungen in LATEX
5.15.4 gnuplot

5.16 Seitenlayout
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5.17 Verzeichnisse und Indices
5.17.1 Verzeichnisse mit LATEX
5.17.2 Indices mit LATEX

5.18 Word to LATEX
5.19 BiBTEX
5.20 Beamer Klasse – Bye Bye .ppt
5.21 Hilfe bei Problemen

6. Leitfaden zur Anfertigung wissenschaftlicher Arbeiten am Lehrstuhl für
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

6.1 Einführung
6.2 Allgemeine Empfehlungen

6.2.1 Gliederung des Textes
6.2.2 Literatur
6.2.3 Daten
6.2.4 Argumentation

6.3 Allgemeine formale Anforderungen
6.3.1 Gliederung der Arbeit (Ordnungsschema)
6.3.2 Gliederung und Texthierarchien
6.3.3 Fußnoten
6.3.4 Abkürzungen und Symbole
6.3.5 Abbildungen und Tabellen
6.3.6 Anhang
6.3.7 Ehrenwörtliche Erklärung

6.4 Zitieren fremder Quellen
6.4.1 Zitierweise
6.4.2 Formatierungsstil – Das Autor-Jahr-Schema

6.5 Typographische Feinheiten
6.5.1 Hervorhebungen im Text
6.5.2 Striche
6.5.3 Anführungszeichen
6.5.4 Abkürzungen
6.5.5 Weitere Gestaltungshinweise

6.6 Quellen und Quellenverzeichnisse
6.6.1 Literaturverzeichnis
6.6.2 Rechtsquellenverzeichnis
6.6.3 Sonstige Quellen
6.6.4 Literaturempfehlungen
6.6.5 Datenbanken
6.6.6 Deutsche Zeitschriften
6.6.7 Englische Zeitschriften
6.6.8 Webseiten

7. Vor der Abgabe der schriftlichen Arbeit – Checkliste
8. Wissenschaftliche Vortrag – Tipps von Andreas Löffler

Regionales Rechenzentrum für
Niedersachsen (Hrsg.) (2013a): Excel 2013 –
Fortgeschrittene Techniken, Herdt, Bodenheim.



7. Welche Zusatzliteratur wird empfohlen? 6

4 5. Wie groß sind Umfang und Gewichtung der Veranstaltung?

Das Bachelorseminar umfasst 3 Semesterwochenstunden. Studierende im
Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaftslehre erwerben mit Bestehen
des Seminars 5 ECTS-Leistungspunkte.

4 6. Welche Materialien werden zur Verfügung gestellt?

Der Veranstaltung liegt ein vom Lehrstuhl ausgearbeitets Manuskript
zugrunde, das die wesentlichen Inhalte zusammenfasst. Das Manuskript
wird auf dem eLearning-Server der Universität Bayreuth (Moodle) zur Verfü-
gung gestellt. DesWeiteren werden inMoodle umfangreiche ergänzende
Materialien zur Verfügung gestellt.

Literaturquellen zur Erstellung der Seminararbeit werden i. d. R.
nicht angegeben, da die selbständige Literaturrecherche zu einem ein-
gegrenzten Themengebiet Teil der den Studierenden im Rahmen des
Seminars zu vermittelnden Fähigkeiten darstellt.

Regionales Rechenzentrum für
Niedersachsen (Hrsg.) (2013): Excel 2013 –
Grundlagen, Herdt, Bodenheim.

Aktuelle Hinweise zum Seminarablauf sowie die eingereichten Se-
minararbeiten aller Teilnehmer zur Vorbereitung auf die Seminarsitzung
werden in Moodle bereitgestellt.

Die nötigen Informationen zur Anmeldung am eLearning-Server fin-
den Sie auf dessen Startseite. Zusätzlich benötigen Sie für den Zugang zur
Veranstaltung einen Zugangsschlüssel. Dieser wird in der Veranstaltung
bekannt gegeben.

4 7. Welche Zusatzliteratur wird empfohlen?

Es wird von den Studierenden eine selbständige sorgfältige Literatur-
recherche und -auswertung in Bezug auf ihr eigenes Seminarthema
erwartet. Darüber hinaus sollten die Arbeiten der anderen Teilnehmer
in Vorbereitung auf die Seminarsitzung gelesen werden.

Die nachstehende (ausgewählte) Zusatzliteratur befasst sich mit den
im Rahmen des Seminar vermitteltenMethoden sowie demwissenschaft-
lichen Arbeiten.

Becker, FredG. (2007):Zitat undManuskript – Erfolgreich recherchieren, Rich-
tig zitieren, Schäffer-Poeschel, Stuttgart (https://www.schaeffer-poeschel.
de/download/zitat/zitat_und_manuskript.pdf ).

Weiß, Christian H. (2011): Mathematica – Eine
Einführung, 5. Auflage, Technische Universität
Darmstadt, Darmstadt.

Mittelbach, Frank/ Goossens, Michel/ Braams, Johannes/ Carlisle,
David/ Rowley, Chris (2010): Der LATEX-Begleiter – Bafög-Ausgabe,
2. Auflage, Pearson-Studium, München.

Regionales Rechenzentrum für Niedersachsen (Hrsg.) (2013): Excel 2013
– Grundlagen, Herdt, Bodenheim.

Regionales Rechenzentrum für Niedersachsen (Hrsg.) (2013a): Excel
2013 – Fortgeschrittene Techniken, Herdt, Bodenheim.

Theisen, Manuel René (2011): Wissenschaftliches Arbeiten, 15. Auflage,
Vahlen, München.

Weiß, Christian H. (2011): Mathematica – Eine Einführung, 5. Auflage,
Technische Universität Darmstadt, Darmstadt.

https://elearning.uni-bayreuth.de/course/view.php?id=8888
https://www.schaeffer-poeschel.de/download/zitat/zitat_und_manuskript.pdf
https://www.schaeffer-poeschel.de/download/zitat/zitat_und_manuskript.pdf
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Die Manuskripte des Regionalen Rechenzentrums für Niedersachsen
können im Rechenzentrum der Universität Bayreuth erworben werden.

4 8. Wie erfolgt der Leistungsnachweis?

In die Bewertung der Seminarleistung fließen die schriftliche Ausarbei-
tung der Übung zur Literaturrecherche (15%) sowie der Ausarbeitung
der Übungen zu Excel, Mathematica und LATEX (35%), das Exposé (5%),
die schriftliche Seminararbeit (30%) sowie die Präsentation der Inhalte
der Arbeit im Rahmen der Seminarsitzung einschließlich der Beteiligung
an der Diskussion während der Seminarsitzung (15%) ein.

Teilnahmezertifikat
für die erfolgreiche Teilnahme am eintägigen Kurs

zum Thema

LATEX – Anwendungen für Anfänger
und Fortgeschrittene

Max Mustermeier

hat an der Universität Bayreuth am 15. Oktober 2013 an einem eintägigen LATEX-Kurs
aktiv und mit Erfolg teilgenommen. Die Teilnahme beinhaltet die Ausarbeitung einer
Seminararbeit unter Verwendung von LATEX.

Inhalte des Kurses

Anwendungen für Anfänger

Schriftarten, Schriftgrößen, Zeilenabstand, Ausrichtung von Text, Überschriften,
farbiger Text, Gänsefüßchen, Sonderzeichen Längenmaße und Abstände, Listen,

Boxen, Formeln, Fußnoten, Verweise, Tabellen (tabular und tabularx-Umgebung),
Kopf- und Fußzeilen, eigene Zähler, Einbinden externer Graphiken, Erstellung von

Abbildungen in LATEX, Einstellung des Seitenlayouts

Anwendungen für Fortgeschrittene

Verzeichnisse und Indices, Zitieren mit LATEX, Erstellung von Präsentationen mit LATEX,
Erstellung eigener einfacher sowie komplexerer Befehle (Makros), Umdefinieren

bereits vorhandener Befehle.

Bayreuth, den 6. November 2013

Prof. Dr. Sebastian Schanz StB
Lehrstuhlinhaber BWL II

Zertifikat für die Teilnahme an der
LATEX-SchulungVon einer verpflichtenden Teilnahme an der viertätigen Blockveran-

staltung in der Woche vor Vorlesungsbeginn kann entbunden werden,
wer die Teilnahme an einem äquivalenten LATEX-Kurs bzw. einem äqui-
valenten Excel/Mathematica-Kurs nachweist. Eine Befreiung ist für die
Citavi-Schulung analog möglich. Die Teilnahme an der LATEX-Schulung
im Rahmen der Blockveranstaltung wird zertifiziert.

Die Studierenden haben sich im Rahmen der zu erstellenden Semi-
nararbeit selbständig mit einem zugewiesenen Thema der Betriebswirt-
schaftlichen Steuerlehre und/oder Unternehmensrechnung auseinan-
derzusetzen und in einer 12–15 Seiten umfassenden schriftlichen Arbeit
den aktuellen Stand der Dinge und mögliche Entwicklungen darzule-
gen. An die Arbeit werden dabei die allgemeinen Anforderungen an

Mittelbach, Frank/ Goossens, Michel (2010):
Der LATEX-Begleiter – Bafög-Ausgabe, 2. Auflage,
Pearson-Studium, München.

wissenschaftliche Arbeiten gestellt. In der Seminarsitzung präsentiert
und verteidigt jeder Teilnehmer (jede Gruppe) seine (ihre) Ergebnisse.
Im Rahmen der gemeinsamen Diskussion ist die aktive Mitarbeit jedes
Teilnehmers gefordert, sodass jeder Einzelne aufgerufen ist, sich auch
mit den Themen der anderen Seminarteilnehmer zu befassen.

Bei der Erstellung der Seminararbeit ist der Leitfaden zur Anfertigung
wissenschaftlicher Arbeiten am Lehrstuhl für Betriebswirtschaftliche Steuerlehre
zu berücksichtigen.

4 9. Abgabe der Seminararbeit

Die Seminararbeit ist in digitaler Form (bitte alle Dateien einreichen,
die für die Lauffähigkeit der .tex-Datei erforderlich sind) an bwl2@uni-
bayreuth.de zu senden. Um Ihre Seminararbeit leichter zuordnen zu
können, bitten wir Sie, Ihre Datei wie folgt zu benennen1: 1 Bitte ergänzen Sie Ihre Datei bei Abgabe

des Exposés durch den Zusatz »-Expose«.

01-Gruppe-03-Name-Name-BA.pdf

Nr. des Themas

Gruppennummer

Namen der Bearbeiter

Bitte reichen Sie zusätzlich eine zweite, bis auf IhrenVor- undNachnamen
anonymisierte2, .pdf-Version ein, da die Seminararbeiten den anderen 2 Achten Sie z. B. darauf, dass die Version

keine Matrikelnummern, Adressen oder
Telefonnummern enthält.Studierenden in Moodle zur Verfügung gestellt werden. Bitte bezeichnen

Sie die anonymisierte .pdf-Datei wie folgt:

http://www.steuern.uni-bayreuth.de/pool/dokumente/lehre/Leitfaden-wissenschaftliche-Arbeiten-BWL-II-2019.pdf
http://www.steuern.uni-bayreuth.de/pool/dokumente/lehre/Leitfaden-wissenschaftliche-Arbeiten-BWL-II-2019.pdf
mailto:bwl2@uni-bayreuth.de
mailto:bwl2@uni-bayreuth.de
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01-Gruppe-03-Name-Name-BA-anonymisiert.pdf

Nr. des Themas

Gruppennummer

Namen der Bearbeiter

Zudem ist die Arbeit in einfacher Ausführung in Papierform im Sekre-
tariat des Lehrstuhls einzureichen. Hinsichtlich der einzureichenden
Literaturquellen beachten Sie bitte die Hinweise im Leitfaden.

4 10. Was sollte man sonst noch wissen?

Die Veranstaltung unterliegt aufgrund von Platzrestriktionen in den
Computerlaboren einer Teilnehmerbeschränkung von maximal 20 Teil-
nehmern.

http://www.steuern.uni-bayreuth.de/pool/dokumente/lehre/Leitfaden-wissenschaftliche-Arbeiten-BWL-II-2019.pdf
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